
und

WetnolkrKt.
"Hütet e«ch vdr geheimen» Gcsellschnftcn." ?Waschington.

Jahrgang 17.^ Mittwoch, den Ilten December, 1844.

Werth der Banknoten
iu Pennsylvanien.

HclT'Allk nichr hierin angeführten Note» auf
Banken dieses Staats, siud entweder vo»
gebrochenen Banken oder zum Betrug ge-
macht.

Bank der Ver. Staaten, in Philadelphia 24
Nördlichen Freiheiten do. par

vo» Nord-Amerika do. par
Pennsylvanien do. par

. Penn Tauiischiv do. par
Comiucrcial Bank von Pennsylva-

nia do. par
Farmer's und Mechanic's Bank do. par
Giratd Bank do. par

Kenirngton Bank do. par
nnd Mechanic's

Bank do. par
Mechanics Bank do. pcir
Moyaiueusiug Bauk do. par
Philadelphia Bank do. par
Schuyrkill!Sank do. par
Soutkwark Bank do. par
W/steru Bauk do. par
"Lank von Chambersbnrg, zu Chambers-

bürg I
Bank von Chefler C iunt:,, zu West bester par
Bank von Delaware Canmy, Ehester par
Bank vo» Mermalitau», zu Gcrmantann par
Bank von Gettysbug, z» GeltySbnrg l
*Bank von zn s.'ew>staun I j

*Bauk von zu Middletaii» Z
Bauk von Montgomery Caunty, zu Nor-

ristann par
Bauk von Northiimbrrland, z» Northum-

berlaud pik
Bauk vo» Pittsbiirg, zu Pittsburg
*Ba»k von Siisqnehanna Cannty, z»

Montrofe 25-3«
Carlisle Bank, zu Carlisle I
Eolnmbia Bank und Brücken Cemp., zu

Colnmbia par
Doylesraun Bank, zn Doylestaiu» pai
Easton Bank, zu Easton par
Erie Bank, zu Erie 2
Erchange Bank, zn Pittsburg L
Farmer's Bank von Bncks Cauatp, zu

> Bristol pcir

"Farmer's und Drover's Bank,zu Way-
»esbnrg 2

Farmer's Bankoo» zu Lanca-
ster par

Farmer's Bank vo» Reading, zu Rea-
- ding p.ir

Franklin Bank, z» Waschington lj

i)arrisbnrg Bank, zn Harrieburg F
Honesdale Bank, zn j)o»esdale l
!ancaster Bank, zn par
'ancaster Eaiinty Bauk, zu Lancaster par
ebanon Bauk, zu Lebauon !

Merchant's und Manufacturer's Bauk,
zu Pittsburg ?

Niner's Bank von Pottsville, zu Potts-
ville j

Nouongabela Bank, zn Brannsville 1
Taylorsville Delaware Brücke, zu Tay-

lorsville 15
Lest Braucli Bank, zn Williamsport I
Wyoming Bauk, zi>, Wilkesbarre I j
)ork Bank, zn ?)ort I

Anf die mit einem Stern (*) bezeichneten
Kruken siud keiue falsche, auf alle» andern
ber falsche oder ve»änderte Noten, im Uni-
»if.

Hollo Scharfschützen:
Ein prachtiges Reit und Fuhr-Pferd,

S» spanische Ti'aler n. 50 Welsch- >
hiihner.

Alle diese obenangeführte Artikel sollen bei
einem Scheibenschießen am Samstag den 14.
December am Hanse von Sal 0m 0 uGö«
b e l, in Süd - Wheithall Taunschip herans-
geschoßen werden. Die Schützen von Berks
Cauniy, nämlich Kutztauner, Langscliwamer,
so wie die Trerlerstauner Haseujäger, die
Salzbnrger, 0.-Milforder, Sanconer, AI«
lentanncr u. Hanoveraner nicht zu rergeßen,
sowobl als alle andere Schützen nahe und
ferne, sind eingeladen sich einzufinden, nm
sich die Schnäbel von den Süd Wkeitballcr
Schütze» wetze», nnd zn Fuß ohne Geld und
Welschhühner heimschicke» z>: laßen.

lV' Auch der Weltberühmte Hugh ?ind-
say wird mit seinem Apparat »nd seinen Be-
lttstigiingen da»» »nd daselbst zugegen sei», s

Snd-Wheithaller Schlitze» >
December 4, nq?3m

Eine Fuchsjagd
Samstags den I4ten

December, soll amHan-
Jeremias

/?

Taunschip?e-
ch« Caunty, eine Fuchs-

jagd, stattfinden, wozu alle Jäger mit ibreu
.funden, nnd alle diejenigen die Lnst habe»,
eingeladen sind.

Zugleicher Zeit wird ein großes Scheiben-
Schießen für

5,0 Sp an i sch e Tha ler,
auf tiv Schritt mit Schrot stattfinden, wozu
alle Schützen auf Weit und Breit eingeladen ;
sind, wenn sie das Herz noch haben, gegen
die Süd - Wheithallcr Nagel - Stripper zn
schieße».

Jeremias TroreA.
December 4. »2m

beiie
Kircbci nw ei hllll g.

Da die Witterung am letzte» 28ste» Okto !
ber sehr ungünstig war, für die bestimmte
Einweiknug der nenen St. Petrus Kirche in
Ober-Milford, Lecha Eaunty, so wurde be-
schloßen, die Feierlichkeiten anf de» 25sten
Deceinber nächstens (ersten Christag) zn
verschieben, bei welcher Gelegenheit eine An
zalii fremder Prediger zugegen sein werden.
Alle Liebhaber dieser Gottesverehrnng sind
srenndsl'aftlich eiiigelade».

Verkauf geistiger Getränke wird
bei dieser Gelegenheit streng verboten

Von den Äanmeistern.
Der. 4, 'Ng3m!

Na ch r i ch t
z wird hiermit gegeben, daß die Uuterzrichne-
ten als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Daniel Pe>
!te r, letztlun vo» Heidelberg Taunschip, ?e-
-cha Caunty, angestellt worden sind. Zille
welche »och an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werde» aufgefordert innerhalb 3
Monateil abzubezahlen und Solche, die
noch rechtmäßige Fo»dernngen haben, belie-
ben ihre Rechnungen ebenfalls binnen besag-
ter Zeit wohlbestätigt ti»z»häntigen au

Nene Güter
fiir den Winter.

Die Unterschriebenen Kaden soeben erhal-
ten »ud sind im Eröffne» begriffe», einer gro-
ße»

Ilttswak l G ii t c r,
die sich für die herannahende Jadrszeit pas-
sen, als Pilot, Beaver nnd andere feine Tu-
cher, Cassimers, Sattinets, Westenzenge, n

112 w , nebst den nenmodigsten Gittern fürDa-
nienkleider, gestrickte »nd einfache seidene
Thibet mit Franzen, und andere Sciiawls,
Ferner : Eine große Auswahl von Seiden-
ze»ge», Eattune, Mnsline, Flannels, » 112
w. ». 112 w, welches sie alles an »»gewöhn-
lich niedrigen Preisen abzusetzen gesonue»
siud.

Prch, Säger nnd Co.
Nov. 27.» ' ngkm

Wohlfeil! Woblfeil ?! und Mohl-
fcilct : : !

nnd Stiefel
William Smits»

in Allentaun, in der Hamilton Straße, zwi-
schen Blumer »nd Busch's Buchstohr und
Craiz's Mastbanse nimnit sich die Freiheit
dem Publikum anzuzcigcn, daß er allezeit ei-
nen großen Vorrath

FLl S chn h e und
U Stiefel

für Männer n. Kna-
SsA»». de», vcn jeder Art,

Gatters »nd halb-
stiefel für Fraueu

nnd Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
hat, oder auf Bestellung verfertigt, welche
alle unter feiner unmittelbaren Aufsicht ge-
macht »verde», für deren Gute er bürgen
kann, und die er wohlfeilfür baar Geld geson-
nen ist zu verkaufe».

Er ist dankbar für die bisher genoßene
Kundschaft, und hofft durch billige Preise und
gute Arbeit fernerhin einen Thnl der öffent-
lichen Gunst zu erhalten.

Oct. IV. »q3m

John D. Etiles,
Nechtsanwald, at I^rvv,)
nimmt diese Gelegenheit das Publikum zu be'
nachrichtigeu, daß er iu den verschiedenen
Conrten in den Canntics vo» Lecha, Carbon
uud Northampton practizirt, und also dem
Publikum seine profcßiouelle Dienste als
Rechtsgelehrter anbietet. Alle Collekiioiieu
werde» mitTrene ». Schnelligkeit ausgefnhrt.
Seine Office ist nächste Tbure zu George
Hiberacker's Hotel, Alleutaiin.

Ein frischer Vorrath!
Joseph Weist,

Uhrmacher in der Stadt Allentaun,
.. Ergreift diese Methode

WIA seine» Kunden und dem
Publikum überhaupt die
Anzeige zn machen, daß er

iV' 1 Geschäft noch immer

Rv'v S an seinem alten Stand, in
der Hamilton Straße, eini-

ge Thüren westlich von dem Markt-Viereck,
und zwar anf eine ausgedehnte Weise, fort-
setzt. Er ist vor wenigen Tagen vo» Neu-
york zurückkehrt, woselbst er eine große Quan-
tität Waaren eingelegt hat, welche i» Zusatz
zn seinem frühern Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sei» Stock besteht un-
ter ander» aus folgende» Artikel :

Goldeue uud silberne Patent - Lever
Sack - Uln en, goldene Damen - Uh-

ren, andere silberne Sack - Übreii
von jeder Benennung-Hanö

und Stand-Uhren mir und
obne Kasteil eine sehr

schone nnd gute Aus-
wahl silberner nnd

ordinärer Brillen,
passend fnr je-

des Alter, u.
s. w.

Alle Reparaturen werde» schnell uud dil-
lig desorgt?auch versichert er seine Arbeite»
auf eine» gewißeu Zeitraum, nachdem sie fei-
ne Werkstätte verlaßen.

Er kanu diese Gelegenheit nicht vorüber ge-
hen laßen, ohne seinen Fnunden nnd Klin-
den für die bereits genoßene liberale Unter-
stützung feine» schuldige» und zugleich uuge-
heucheiteu Dank abzustatten, und bittet die-
selben zugleich um eine Fortdauer ihrer
Guust.

Joseph Weist.
Irl7"Sr ist auch Agent für die Perif 0-

cal Br i ll e n g l ä fe r, welches eine
ganz neue Art Gläser ist, ganz besouders für
schwache Augen vorzüglich, und vo» H. M.
Paiit verfertigt werde», uud welche er an
sehr billigen Preisen verkauft.

October 23. »qdv

Nene Waaren.
Unterschriebene hat soeben ein großes

Assortement Trockener Waaren, schicklich fnr
die Jahrszeit, so wie auch Grozercien uud
O.ueenswaarcn, u. f. w. erhalten, die er ganz
billig zu verkaufen willens ist. Er ist dank-
bar für die bereits genoßene Kundschaft und
bittet um eine Fortdauer derselben. Er la-
det das Publikum ein seine Waaren in Au-
genschein z» »ehmeii, und sich selbst vo« deren
Gute uud Billigkeit zu überzeugen.

Elias Merl).
Allentanu, Oktober 23, uq3m

Mehr Wohlfeile Güter :

Der l-tle Vorralb? ? ?

N efereu ;eu :

Achtb. kniber Kidder,
Vewis loues, jr.Esq. !. Wilkesdarre.
Caleb B. Fischer, Esq
Achtb. Nathauiel B. Eldred, Harrisbnrg.
Achtb. Richard Broadhead, Easto».
0. H. Wlueler, Esg.
Ackrb. Asa Packer, > Manch Clnink.
1. R. Strnlbers, Esg. >

W. C. Dusenbury und Co., Reu>isanwäl-
de, Philadelphia.

November li. nqbv

S'L'DZ! V^xZZ!
Vendn - Ausrufer !

Der lliitcrschriebene nimint diese Gelegen-
hcit seine» Freunden und dein Publikum liier-
Haupt anzuzeigen, daß er fortfahrt als Ven-
dU'Ausrnfer zu dienen. Zu Court Zeiten ii,

an denjenigen Tasten, wo sich die Caiinly-
Couimissiouers versanimel», ist er in der
Commissiouers Office in Alleutau» anzutref-
feil, zu andern Zeilen in Emaus. Er dankt
dem Publikum für die bis daher genossene
Unterstützung.

Abraham Ziegen fuß.
Nov. 20. nqüin

Feuer! Feuer! Feuer!
An dem Neuyork Stchr!
Michael Udler wollte ehrerbietigst

seinen Freunde» und dem Publikum anzei-
gen, daß er soeben ein großes und prachtvol-
les Assortemeut Kapp e u eröffnet bat, die
er sehr woblscil verkaufen wird. Gebt und
untersucht seine Kappe», und urtheilt über
deren Güte fne Euch selbst. Cr fal'lt ver-
sichert daß seine Artikel durch eine Verglei-
chung nichts verliereu.

Mentaun, Oct. 23. nq3m

5 fremde Schaafe.
! Zwei Alte »nd drei Inn-

qe,' befinde» sich schon eine
geraume Zeitlang bei den
Seliaafen des Uuttrschrie-
denen in Heidelberg Taun-

Lech« Caunty. Der
rechte Eigner ist e> sucht sein Eigeutlnim zu

' beweisen uud dieselbe Bezahlung der
! Unkosten abzuholen bei

Geo?ge 810 ß, sen,
' N?v. 27. "?m

Soeben crlialten an de», Nenyork Stohr,
den t ttc» Vorrath frisclier Trockener
Waaren und ly r 0 z e r e i e n, welcher
>v 0 b l 112 e i l e r als an irgend einem ander»
Stohr in Allcntaun verkauft werde» soll.

Michael Uhler.
Keine Rechnung für das Besehe».

Srptll. »q3m

Grsfte Wunder
in dein Nennork Stobr.'

Laß't donnern die Canonen lant.
Die Trommeln schallen hell;

Es wird sich freuen manche Braut
Durch das, was ich erzähl

Vom Neu » ork St obr in dieser Stadt,
Der tausend schöne Wnnder hat.
Von Trock'nen Waare» allrr Alt

Findet Ihr Auswahl hier,
lUnd All ist gut und ganz apart.

Dies glaubet. Freunde mir:
Da giebt es Tuchcr, breit und schmal,
Und 112 ch ü n ist es auch allznmal.
Bravits sind hier und Collars auch.

Und Weste» »»inderschön.
Die W 0 l, l fe > l h e i t ist unser Brauch,

Dies müßt ihr selbst gestehen.
O ! Ladies, kommt geschwind heran,
. Bei mir find't Ihr den rechten Mann. I
Von sechs zn zwanzig Cents kanft Ihr(Zattnn f»r ein schön Kleid,
Merino's kriegt Ihr anch von mir,

<Har fein und ziemlich breit,
Sllvachas, Schawls, uud Zollars, schön.
Sind bei dem Uhler all' zu seh».
Mnsli» de Maines und Svilze» fei»,

Könnt Ihr in Menge sehn,
Ja, All, was schön ist, wird hier sein,

Ihr braucht »ichr weiter geh» :
hier habt Ikr's für die Halden Preis,
)n Roth u.id Gelb, in Schmarl) u. Weiß.
Drum nist mir frisch beim Uhler an.

Es wird Ench nicht qeren'n,
Der Deutsche und der Englisch' Man»

Wird stets willkomme» sein,
>hr ! kommet All' herein,
Mit mir sollt Ihr zufrieden sein,
vember (j ng3m

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in diese»
»ckerei zu de» allerniedrigsten Preisen, und
' v>e knrjcste Anzeige verrichttt.

Daniel . .

Nathan Peter.
December -1. nqkm >

Oer Posiretter.
Der llnterzeichnete welcher die Zeitungen

nach Macungie und trägt, gibt
bierdnrch ),'achricl>t, daß am lsien December
irieder ein Jahr Postgeld verfallen war.
Alle diejenigen, welche noch sowohl vom vo-
rigen als vom erst verflossenen im Rückstän-
de sind, werden ersucht, dasselbe entweder an
ihn oder an die Packhalter einzuhändigen.

Andreas Nenmoner.
December 4. ?3m

Ein schätzbarer
Stohr-^taud

durch pl iv«t Handel zu verleimen.
Unterschriebener wünscht seinen

prächtigen Stohrstand, gelegen in
!!>>!W»Dorneysville, S. Wbeiiba» Tann-

Cannty, 3 Meilen von
M>ntautt und 5 Meilen von Trerlerslaun,
an der Straße die von ersterem Ort ncch
Velzterem fnhret und an der Straße die vom
blauen Berg nach Philadelphia subrt, znver-
lebneii an. Dazu kaun auch eine geräumige
Wohnung gerenlet werden. Das Nähere
bei

John Dornen.
Nov. 27. nqZni

Grozcreien und Mrdcstoff.
Soeben erhalten ein frischer Vorrath Zn-

cker, Cassee, Tbee, Molasses, Speicks, Mak-
! relen, Indigos, Krapp, Kupferns, Blauholz

j ?c., und zu verkaufen a» den niedrigsten Prei-
! seit bei

Mim und Reninger.
! Sept. ng3m

! Ein fremdes Schwein,
Befindet sich schon ungefähr 4

F'l^'ochen bei den Schweine» des
in S. Wbeir

hall Tanuschip, Cauuty, Der rechte
Eigner ist ersucht sein Eigenthum zu bewei-
se» uttd daßelbe gegen Bezahlung der Unko-
sten abzuholen bei

JolWOornm.
Nov. 27. n^m

Der Posmöter.
Der Unterzeichneter Zeitungen

i durch Ober - Saucoua hierdurch
Nachricht, daß am l lien Noveniber wieder
ei» Jahr Postgeld verfallen war. Alle die-
jenigen, welche noch sowohl vom vorige» als
vom erst verflossenen im Rückstände sind,
werden ersucht, dasselbe entweter an ihn r»er
an die Packhalter einzuhändigen

Moses Buchecfer.
! Nov 27. 3a>

Leser Dies!
SttS;! ! !

Soeben empfangen 50 Fässer
Ntmahlnes Salz, i?>d wohlfeil

! ii.» verkauftn an dem Neuyork

Micwcl Uhler.
Zllleutanu, Oct 23. ng3n>

Aepfel Braümwein?
Die Unterzeichneten bezahlen im Austauch

für Waaren und Baargeld den höcl>sten
! Marktpreis für Aepsel Branntwein.

Gri»l und Nen»Niger.
Oct. y. "

nqZin

Slllentnun, Va. gedruckt und herausgegeben von Neuben nnd Co., in der Hamilton Slraße,einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthsbaus.

My. 4!.
Wright's Indianische

vegetarische Pillen.
Wen» durch anhaltende Stürme und Ue-

berschwemmunge» die Flußbette unserer mäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß si,
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zu erwanen,
daß die umliegende Gegend durch die Fluch
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Meusche» ?wenn die Hant, Nieren, ~nd
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
nberflüßige »nd verderbliche Hnmore) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeite» wclche
Tie Ursachen von Krankheiten jml,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er,
sten Fall nm eine Ucberscl'weniinnng zn ver^

aufhalten könnte, wegräumen würden;
müßen wir im Leitern auch alle uns zn Ge-
bote siebende Mittel anwende», »r,i uns von
Krankheiten z» befreien »nd bewahren, nnd
dazn mnß der Lebensstrom geöffnet und offen
gehalten werden.

WriHt's Indianische vegetal lisch?
Pillen,

von dem Nordamerikanifche»
Collegium, wird als eine der besten, wen»
nicht die allerbeste Medizin in der ganzen
Welt gefunden, um diese schöne und einfa-
che Theorie zn bezwecken. ?Sie reinigen den
Magen nnd die Eingeweide vollständig von
allen gallenhaften Hnmören und andclii Un-
reinigkeite», nnd bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Auslaßen ve» d,r?ung?, Haut
nnd Nieren. Folglich sind elle die;>ilUiirli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind au 6 dem
Körper vertrieben.

K.?°V 0 rsi ch t,?lndem gros' - Plpui
lärität und die folgende wiederholte Nuchfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischeit
Pillen, eine Heerte von Verfälscher k?rvorge-
rufen hat, so sollten Land-Agenten und Stohr«
Halter vorsichtig sein, nud sich hinterge-
hen laßen durch die vielen Betrüger welche
das Vaud durchreise», und »»geahndet ver-
fälschte für den ächten Artikel verkaufe».

Es sollte im Andenken erhalten weiten»
daß alle antorisirte Agenten, mit einem Agent,
Cerucal versehen sind, unterzeichnet durch
W i ll i a m Wrig h t, Vice PresidckU InS
N. A Gesnndheils Collegiums.
also, welche kein solches Certifirat aufwiijr,,
können, »nd Indianische vegetablifche PilZe»zum Verkauf aiibictcu, können als Benug,?
niedergesetzt werde».

Folgendes ist eine Liste der regele.«',Y.'k ai>
torisirte» Agenten fürLecha öaiintpj-ii-, ver,
kauf obiger schätzbaren Pille» ?

August«? L. Ruhe, Allentaun,
Jacob Breinig, Brcinigsviile,
I. und B. loder, Trerlerstauk»
Joshua Stiberling,
Knauß und ?awall, Emans,
S. und W. Fogelsville,

Samuel Zamp, Neu-Tripoli,
Miller und Säger, Eägerst>iss«>,
Stephen Balliet, Noid-Wheitha^
Jonas Haas, Lynnville,
Knauß und Gerhard, EooptrSk.»s,
T. und S. Weave.-,
William Kern, Ober-Maciingie,
William Frei u. Comp.,
Charles Wilma», Sancou Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Office», allivo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Große» und Kleine» be-
folgt wird : No 228 Greenwich - Straße, N.
?)ork, No. IW Treinont-Straße, Bostou,u»>>
No. >69 Race-Straße, Philadelphia.

5) i, t e t e u tt> vor Verfälsch»»«
g e n.? Das Publikum wird hierdurch ehrer,
bieligst benachrichtiget, daß die vorgebliche»
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O,
Falk, nicht die ächten Wright's Indiauischeiz
vegetablifche» Pille» sind.

Die einzige Sicherheit gegen ?et/ügereici»
ist: daß man immer von den regelmc.ßigcn be-
kannt gemachten Agenten kauft, und ii> alle»
Fällen sei sorgfältig nnd frage noch Wright's
Indianischen vegetablifche» Pille».

Juni 2ö, 1544. pqlH

Assignie Nachricht.
Da Peter Rauch und seine Fra,j

Eva, von LynnvilleTaunschip, ?ecka Caunth,
vermittelst einer freiwilligen Ueberschreibnng,
datirt de» 2lsten Ortober, >844, all' ihr Ei-
genthum, sowohl liegendes als persönliches
nnd vermischtes an den Unterschriebene»
übertrage» habe», und zwar zum Bestes! Pe»

,deö besagten Peter Rauch, s»
hiermit alle, wclche noch auf irgeuv

Zlrt a» desagteu Rauch schuldiq sind, anf-
gefordert, zwischen n»n »nd teu tstcu De«

! ccmber abzubezahlen uud Solche, die ncch
! rechtmäßige Ansprüche a» besagten Peter
Rauch b.aben, werden ebenfalls aufgefordert,
ibre Rechnungen innerhalb besagter Zci»
wo!?lbestätigt eiilZllbändigen, an

(?a>n,«rl Camp, Mgme.
November v. ?qvm


